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Für mein Grußwort zum heurigen Jubiläum leihe ich mir ein Wort des 
weltberühmten Dichters Kurt Schwitters. Er hat einmal so schön gesagt:„Ewig 
währt am längsten.“ Ewig ist ja bekanntlich eine ganz schön lange Zeit, aber 
auch 110 Jahre sind von lobenswerter Dauer. Im Rahmen des 
Jubiläumsschießen der Sportschützengilde Nikolaus Amhof aus Pichl/Gsies 
feiern wir das 110-jährige Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Pichl. Mein 
Dank gilt allen Mitgliedern, die dazu beigetragen haben, dass die FF für eine 
solch lange Zeit dem Wohle der Bevölkerung dienen konnte. Dahinter stecken 
unzählige Stunden freiwilliger Arbeit für Übungen und Einsätze, die von der 
öffentlichen Hand in dieser Form nicht bezahlbar wären. Danksagen will man 
da jedem Einzelnen, der sich mit Energie, Einsatz und Zeit für den Verein stark 

gemacht hat und heute noch mit derselben Motivation, Freude und hohem technischen Wissen 
die Geschicke der Freiwilligen Feuerwehr Pichl weiterführt.
Insgesamt haben die Freiwilligen Feuerwehren in Südtirol ungefähr 18.000 Mitglieder, davon 
sind etwa 13.000 aktive Feuerwehrleute. Als Landesrat für den Bevölkerungsschutz weiß ich 
mich mit dem Südtiroler Feuerwehrdienst in sehr guten Händen und darf mich bei allen 
Feuerwehrleuten der Freiwilligen Feuerwehr Pichl auch im Namen der Bevölkerung, die in 
Südtirol lebt und sich hier aufhält, recht herzlich bedanken. Für die Zukunft wünsche ich Euch 
weiterhin das richtige Maß an Mut und Besonnenheit aufzubringen und vor allem von den 
Einsätzen und Übungen immer wieder gesund nach Hause zu Euren Familien zu kehren.
Die Sportschützengilde Nikolaus Amhof aus Pichl/Gsies feiert anlässlich des Herbstschießens mit 
unterschiedlichen Wettbewerben somit nicht nur das 110-jährige Bestehen der Feuerwehr, 
sondern auch die gute Zusammenarbeit zwischen den beiden Vereinen.
Der Landesrat Arnold Schuler

Landesrat Arnold Schuler

Grußworte

Bürgermeister Kurt Taschler

Liebe Sportschützinnen und Sportschützen, liebe Freundinnen und Freunde 
des Schießsports,
einmal mehr ist die Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies Gastgeber 
einer Veranstaltung, die mittlerweile Tradition in unserem Tal geworden ist. 
Ich freue mich sehr, dass das Herbstschießen 2019 wieder so viele 
Sportschützenfreunde nach Gsies lockt und wir jeden einzelnen Gast herzlich 
Willkommen heißen dürfen.
2019 ist ein ganz besonderes Jahr für die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Pichl, denn das 110-jährige Bestehen zu feiern, ist wahrlich ein 
Grund zur Freude. Ich nütze deshalb die Gelegenheit euch herzlich zu 

gratulieren und meinen großen Dank sowie meine Anerkennung auszusprechen. Uns allen ist 
bewusst welch wertvolle Arbeit ihr für die Gsieser Bevölkerung leistet. Es ist eine 
verantwortungsvolle Tätigkeit, die viel Einsatz, Hilfsbereitschaft und selbstloses Handeln fordert. 
Diese gemeinsamen Werte verbinden euch und dieselben Werte wurden auch von den vielen 
Wehrmännern der vergangenen 110 Jahre, seit der Gründung der Feuerwehr Pichl, geteilt.
Die Anforderungen haben sich im Laufe der Zeit verändert, denn Notsituationen können sehr 
unterschiedlich sein und dementsprechend vielfältig und herausfordernd sind auch die 
Kompetenzen, die in der jeweiligen Gefahrensituation gebraucht werden. Das Bewältigen dieser 
unterschiedlichen Aufgaben muss natürlich auch immer wieder geübt werden, um in brenzligen 
Situationen richtig reagieren zu können. Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Pichl leisten 
Hilfe am Nächsten und tun das mit großer Begeisterung - für das Ehrenamt ist das von 
unbezahlbarem Wert! Im Namen der Gemeinde Gsies danke ich euch aufrichtig dafür.
Beim Gsieser Herbstschießen steht der faire Wettkampf im Mittelpunkt, aber auch das 
Zusammensein mit Gleichgesinnten, das Pflegen von Freundschaften, die Begeisterung für den 
Schießsport und die Pflege von Brauchtum und Tradition.
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie allen Gästen und Interessierten 
schöne Stunden bei uns in Gsies und den Veranstaltern ein gelungenes Herbstschießen 2019
Bürgermeister Kurt Taschler
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Als Landesoberschützenmeister darf ich Euch recht herzlich zum „Gsieser 
Herbstschiessen 2019“ begrüßen. Die Sportschützengilde Pichl/Gsies  zeigt 
damit nicht nur ihr aktives Vereinsleben und ihre Einsatzfreude für das 
Sportschützenwesen, sondern leistet auch einen wertvollen Beitrag zur Pflege 
der Kultur, Tradition  und des kameradschaftlichen Miteinanders.  Die 
Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies stellt ihr heuriges 
Herbstschießen unter das Motto „110 Jahre Feuerwehr Pichl“ und 
unterstreicht damit die Freundschaft und gute Zusammenarbeit zwischen den 

Mitgliedern dieser beiden Vereine. 110 Jahre Vereinsgeschichte sind es wert, kurz inne zu halten 
und soll  Anlass sein all jenen zu danken, die keine Mühe gescheut haben den Verein 
ehrenamtlich aufzubauen und zu unterstützen. Der Schießsport kann wie kaum eine anders 
Sportart von Jung und Alt, Frauen und Männer, gleichermaßen ein leben lang ausgeübt werden. 
Es kann also von einer idealen Familiensportart gesprochen werden.  Ich wünsche allen 
Teilnehmern aus dem nah und Fern am diesjährigen Herbstschießen in Pichl viel Freude, Erfolg 
und Begeisterung beim Schießen. Der Gilde wünsch ich viel Erfolg sowie insgesamt eine 
Gelegenheit für freundschaftliche Begegnungen im schönen, gemütlichen Schießstand von 
Pichl. 
Gut Schuss 

Landesoberschützenmeister August Tappeiner

Grußworte

das traditionelle Gsieser Herbstschiessen darf ich hier in seiner 8. Auflage 
ankündigen.
Wir widmen dieses Herbstschiessen der Freiwilligen Feuerwehr Pichl in Ihrem 
Jubiläumsjahr, - zum 110. Geburtstag. Als Mitglieder der Sportschützengilde 
Nikolaus Amhof bringen wir damit unsere Wertschätzung und unseren Dank 
zum Ausdruck und feiern auf diesem Wege mit. Vielleicht mischen sich auch 
Feuerwehrleute unter uns Sportschützen, der ganze Monat Oktober steht zur 
Verfügung. Konzentration, Ausdauer, Ruhe –  gefragte Tugenden, im Ernstfall, 

beim Wettkampf, überhaupt im Leben. Ich lade Euch alle herzlich ein nach Pichl/Gsies zu 
kommen und mit uns dieses Herbstschiessen zu gestalten, beim Schießen, miteinander Reden 
und Feiern. Apropos Feiern, das gibt mir die Gelegenheit unsere Mitglieder Stefan Lercher zum 
Achziger, Johann Grünbacher und Michael Hintner zum Fünfziger zu gratulieren. Herzlichen 
Glückwunsch.
Ich freue mich auf alle Sportschützen aus Nah und Fern und wünsche uns allen Gut Schuß.

Der Oberschützenmeister

Oberschützenmeister Johann Schuster

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies



www.bachmann-commerce.it

I-39030 Pichl/Gsies - Ausserpichl 7a
Tel. 0474 747010 - Fax 0474 747014

info@hotel-gschwendt.it - www.hotel-gschwendt.it

Als Landesoberschützenmeister darf ich Euch recht herzlich zum „Gsieser 
Herbstschiessen 2019“ begrüßen. Die Sportschützengilde Pichl/Gsies  zeigt 
damit nicht nur ihr aktives Vereinsleben und ihre Einsatzfreude für das 
Sportschützenwesen, sondern leistet auch einen wertvollen Beitrag zur Pflege 
der Kultur, Tradition  und des kameradschaftlichen Miteinanders.  Die 
Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies stellt ihr heuriges 
Herbstschießen unter das Motto „110 Jahre Feuerwehr Pichl“ und 
unterstreicht damit die Freundschaft und gute Zusammenarbeit zwischen den 

Mitgliedern dieser beiden Vereine. 110 Jahre Vereinsgeschichte sind es wert, kurz inne zu halten 
und soll  Anlass sein all jenen zu danken, die keine Mühe gescheut haben den Verein 
ehrenamtlich aufzubauen und zu unterstützen. Der Schießsport kann wie kaum eine anders 
Sportart von Jung und Alt, Frauen und Männer, gleichermaßen ein leben lang ausgeübt werden. 
Es kann also von einer idealen Familiensportart gesprochen werden.  Ich wünsche allen 
Teilnehmern aus dem nah und Fern am diesjährigen Herbstschießen in Pichl viel Freude, Erfolg 
und Begeisterung beim Schießen. Der Gilde wünsch ich viel Erfolg sowie insgesamt eine 
Gelegenheit für freundschaftliche Begegnungen im schönen, gemütlichen Schießstand von 
Pichl. 
Gut Schuss 

Landesoberschützenmeister August Tappeiner

Grußworte

das traditionelle Gsieser Herbstschiessen darf ich hier in seiner 8. Auflage 
ankündigen.
Wir widmen dieses Herbstschiessen der Freiwilligen Feuerwehr Pichl in Ihrem 
Jubiläumsjahr, - zum 110. Geburtstag. Als Mitglieder der Sportschützengilde 
Nikolaus Amhof bringen wir damit unsere Wertschätzung und unseren Dank 
zum Ausdruck und feiern auf diesem Wege mit. Vielleicht mischen sich auch 
Feuerwehrleute unter uns Sportschützen, der ganze Monat Oktober steht zur 
Verfügung. Konzentration, Ausdauer, Ruhe –  gefragte Tugenden, im Ernstfall, 

beim Wettkampf, überhaupt im Leben. Ich lade Euch alle herzlich ein nach Pichl/Gsies zu 
kommen und mit uns dieses Herbstschiessen zu gestalten, beim Schießen, miteinander Reden 
und Feiern. Apropos Feiern, das gibt mir die Gelegenheit unsere Mitglieder Stefan Lercher zum 
Achziger, Johann Grünbacher und Michael Hintner zum Fünfziger zu gratulieren. Herzlichen 
Glückwunsch.
Ich freue mich auf alle Sportschützen aus Nah und Fern und wünsche uns allen Gut Schuß.

Der Oberschützenmeister

Oberschützenmeister Johann Schuster

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies



www.burger-online.it

Die Freiwillige Feuerwehr Pichl von der Gründung bis zur 
Zwangsauflösung  1925
Nach der offiziellen Registrierung als Körperschaft des öffentlichen Rechts am 9.9.1909 in 
Innsbruck (bereits vorher fand am 20. Mai 1909 die Gründungsversammlung im Gasthaus „Keil“ 
statt) begann die Probentätigkeit. Die hohe Mitgliederzahl von 56 Mitgliedern bei 500 
Einwohnern ließ erkennen, dass eine hohe Notwendigkeit bestand. Die erste Spritze wurde von 

der damaligen Gemeinde Pichl angekauft. Die 
Uniformierung bezahlte jeder Feuerwehrmann aus 
eigener Tasche. Der erste Einsatz der Wehr war Ende 
Jänner 1911, in Schindelholz brannte das Futterhaus 
des Veiderbauern. Bis zum Jahre 1925 kam es zu 
insgesamt 19 Brandeinsätzen wobei bei 11 Einsätzen 
das Anwesen nicht mehr zu retten war. Bei diesen 
Einsätzen verbrannten 2 Personen, weitere 3 Personen 
ertranken in den Fluten des Gsieserbaches. 

Die Feuerwehren während des 1. Weltkrieges
Durch den Ausbruch des 1. Weltkrieges am 1. August 1914 und die darauffolgende 
Generalmobilisierung aller wehrfähigen Männer kamen die Feuerwehren in 
Personalschwierigkeiten. Durch die Kriegserklärung Italiens an Österreich-Ungarn wurde die 
Front direkt in unsere Heimat verlagert. Durch den feindlichen Beschuss kam es besonders in 
dieser Zeit zu häufigen Brandkatastrophen.

Angliederung Südtirols an Italien und Auflösung des Verbandes der 
Freiwilligen Deutsch Tirolischen Feuerwehren
Mit dem Friedensvertrag von St. Germain 1919 wurde Südtirol von Italien annektiert und das 
hatte zur Folge, dass Südtirol aus dem Landesverband der Freiwilligen Feuerwehren Tirols 
ausscheiden musste.

Die Zwangsauflösung der Wehr
Nach der Machtergreifung des Faschismus 1925 mussten die Wehrmänner ihre Ausrüstung 
abliefern. Sie unterstanden nun dem Amtsbürgermeister (Podestà). Als im Jahre 1929 die 3 
Gemeinden Pichl, St. Martin, St. Magdalena zu einer Gemeinde zusammengefasst wurden, 
musste auch das Feuerwehrwesen neu geordnet werden. Die Wehr hieß von nun an „Corpo 
pompieri di Valle di Casies“. Die Proben waren auf das Mindeste 
beschränkt, viele wussten gar nicht, dass sie der Wehr angehörten.

Das Feuerwehrwesen in Südtirol von 1925 bis 1945
Allmählich wurden die Dorffeuerwehren wieder „geduldet“. Das 
Inventarverzeichnis der Feuerwehr musste in italienischer Sprache 
abgefasst werden. Die Kommandosprache musste in größeren 
Städten in Italienisch erfolgen, nur in den kleineren Dörfern 
wurden beide Sprachen geduldet. 

Chronik
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Mit dem Seperatfrieden Italiens vom 9. September 1943 und der darauffolgenden deutschen 
Besetzung wurden die Freiwilligen Feuerwehren vom Obersten Kommissar Franz Hofer aus 
Innsbruck wieder in die alten Rechte eingesetzt. 

Die Wiedergründung der FF Pichl im Jahre 1951
Bei einer Bürgerversammlung wurde Andrä Schwingshackl zum neuen Kommandanten gewählt. 
Innerhalb kürzester Zeit konnte die Wehr neu organisiert und motorisiert werden. Die gesamte 
neue Feuerwehrhalle konnte durch ehrenamtliche Tätigkeit aufgebaut werden. Die Einteilung 
der Gruppen erfolgte nach Fraktion. In jeder Fraktion war ein Gruppenführer, eine 
Spritzenmannschaft, eine Steigermannschaft, eine Schlauchmannschaft und ein Melder. 

Die FF Pichl in den sechziger Jahren
Diese Einteilung der Gruppen wurde 1961 durch den neuen Kommandanten Josef Schuster 
abgeändert. Die Wehr wurde in 3 Gruppen eingeteilt, mit einem Gruppenkommandanten und 
dessen Stellvertreter. Als besonders erwähnenswert ist das Katastrophenjahr 1966 als es in der 
gesamten Umgebung Überschwemmungen und Vermurungen gab. Allein in Welsberg wurden 
54 Häuser überflutet. Insgesamt brannten in diesen 10 Jahren 6 Häuser bis auf die Grundmauern 
nieder. 

Das Regionalgesetz von 1954, und das Gruber-De Gasperi Abkommen mit 
ihrer Bedeutung für das Feuerwehrwesen.
Als am 3. Mai der 2. Weltkrieg zu Ende ging, war wieder der italienische Staat für die Organisation 
des Feuerwehrwesens zuständig, was zur Folge hatte, dass Südtirol als 15. Feuerwehrkorps 
ausgerufen wurde. Mit dem Regionalgesetz vom 20. August 1954 wurden die Feuerwehren 
wieder den Gemeinden unterstellt. Da es ein Regionalgesetz ist, lag die Zuständigkeit immer 
noch bei der Region. Am 2. September 1978 ging die alleinige politische Verantwortung von der 
Region an das Land Südtirol über, somit konnte man nun eigenständig Gesetze und Richtlinien 
erlassen.

Chronik
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Die FF Pichl in den siebziger,
 achtziger Jahren
1975 ging die Kommandantschaft von Josef Schuster auf Johann Hofer über. 1977 wurde ein 
neues Geländefahrzeug angeschafft. 1983 war Baubeginn für die neue Feuerwehrhalle. 1985 
erfolgte der Ankauf eines neuen Tanklöschfahrzeuges. Die Einsätze betrafen sehr viele 
Brandkatastrophen, wobei der Großbrand in Sand in Taufers bei der Tischlerei Lacedelli 
hervorgehoben werden kann. 

Die FF Pichl von den Neunzigern bis heute
1990 bekam die FF Pichl mit Stoll Peter einen neuen Kommandanten. 1994 wurde ein neues 
Klein-löschfahrzeug angekauft. 1998 wurde ein weiteres Kleinlöschfahrzeug angekauft. Weiters 
wurde die Erweiterung der Feuerwehrhalle in Angriff genommen. In diese Zeit fallen auch einige 
Großbrände wie bei Prünstler, Blasing/Schuista oder bei der Bochma Hütte oder auch schwere 
Verkehrsunfälle mit zum Teil auch tödlichem Ausgang.
2014 wurde das mittlerweile 29 Jahr alte Tanklöschfahrzeug ausgetauscht.
2015 erhielt die FF Pichl mit Benjamin Schuster einen neuen Kommandanten.

Bei den Einsätzen kann man erkennen, dass die Tendenz weg von Großbränden hin zu 
technischen Einsätzen geht. Unter technischen Einsätzen verstehen wir Verkehrsunfälle, 
Fahrzeugbergungen, Wasserschäden, Insektenbekämpfungen, Türöffnungen oder auch 
Unwettereinsätze, welche in den letzten Jahren stark zugenommen haben.
Momentan hat die FF Pichl einen Mannschaftsstand von 47 aktiven Kameraden, davon sind 26 
aktive Atemschutzträger (55%), sowie 22 Wehrmänner sind im Besitz des C-Führerscheines 
(46%).
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Schießtage und Schießzeiten

Auf Voranmeldung von mind. 5 Schützen wird auch an einem anderen Tag der 
Schießstand geöffnet. Tel.: (+39) 331 7161433

Die Preisverteilung findet am letzten Schießtag (Sonntag, 27. Oktober 
2019) um ca. 19.00 Uhr im Schießstand statt.

Preisverteilung
  

Programm

Freitag 4. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 5. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 6. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Mittwoch 9. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Freitag 11. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 12. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 13. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Mittwoch 16. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Freitag 18. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 19. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 20. Oktober 2019 10:00 - 22:00 Uhr

Mittwoch 23. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Freitag 25. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 26. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 27. Oktober 2019 10:00 - 18:00 Uhr

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies



Schießtage und Schießzeiten

Auf Voranmeldung von mind. 5 Schützen wird auch an einem anderen Tag der 
Schießstand geöffnet. Tel.: (+39) 331 7161433

Die Preisverteilung findet am letzten Schießtag (Sonntag, 27. Oktober 
2019) um ca. 19.00 Uhr im Schießstand statt.

Preisverteilung
  

Programm

Freitag 4. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 5. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 6. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Mittwoch 9. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Freitag 11. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 12. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 13. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Mittwoch 16. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Freitag 18. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 19. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 20. Oktober 2019 10:00 - 22:00 Uhr

Mittwoch 23. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Freitag 25. Oktober 2019 19:00 - 22:00 Uhr

Samstag 26. Oktober 2019 14:00 - 22:00 Uhr

Sonntag 27. Oktober 2019 10:00 - 18:00 Uhr

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies



Wettbewerbe Luftgewehr und Luftpistole

Jubiläumsscheibe

Sonderpreis

Glücksscheibe

Mannschaften

Tiefschuss-Scheibe, Serie zu 5 Schuss, Stellung beliebig, unbeschränkt nachkaufbar. 
Bewertet wird die Summe der 2 besten Blattl-Treffer. Luftpistole wird 1:6 gewertet.
1. Preis: Wohlfühlaufenthalt im Hotel Quelle

2. Preis: 2 VIP Karten für Biathlon-Weltmeisterschaft  in Antholz (Februar 2020)

3. Preis: Schafwollbett

4. Preis: Samsung LCD 55 Zoll Fernseher

5. Preis: Einkaufsgutschein zu 120 €
6. Preis: Einkaufsgutschein zu 100 €

weitere schöne Sachpreise

Für den besten Schlecker aus allen Serien (ausgenommen Festscheibe) wird an den 
ersten beiden Wochenenden ein Sonderpreis vergeben.
1. Wochenende - 5. bis 10. Oktober: Goldbarren 2g
2. Wochenende - 13. bis 16. Oktober: Goldbarren 1g
Dieser Preis kann von einem Schützen nur 1 mal gewonnen werden.

3 Schuss pro Scheibe; unbeschränkt nachkaufbar; nähere Informationen am Stand.
Preise: Schöne Sachpreise

Mannschaften mit 5 oder mehr Teilnehmern erhalten eine Fahne.

2 Nächte für 2 Personen, 
zur Verfügung gestellt vom Hotel Quelle

zur Verfügung gestellt vom Biathlon-Komitee Antholz

zur Verfügung gestellt von Villgrater Natur

zur Verfügung gestellt von Hoku

Wettbewerbe und Preise
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Wettbewerbe Luftgewehr und Luftpistole

Jubiläumsscheibe

Sonderpreis

Glücksscheibe

Mannschaften

Tiefschuss-Scheibe, Serie zu 5 Schuss, Stellung beliebig, unbeschränkt nachkaufbar. 
Bewertet wird die Summe der 2 besten Blattl-Treffer. Luftpistole wird 1:6 gewertet.
1. Preis: Wohlfühlaufenthalt im Hotel Quelle

2. Preis: 2 VIP Karten für Biathlon-Weltmeisterschaft  in Antholz (Februar 2020)

3. Preis: Schafwollbett

4. Preis: Samsung LCD 55 Zoll Fernseher

5. Preis: Einkaufsgutschein zu 120 €
6. Preis: Einkaufsgutschein zu 100 €

weitere schöne Sachpreise

Für den besten Schlecker aus allen Serien (ausgenommen Festscheibe) wird an den 
ersten beiden Wochenenden ein Sonderpreis vergeben.
1. Wochenende - 5. bis 10. Oktober: Goldbarren 2g
2. Wochenende - 13. bis 16. Oktober: Goldbarren 1g
Dieser Preis kann von einem Schützen nur 1 mal gewonnen werden.

3 Schuss pro Scheibe; unbeschränkt nachkaufbar; nähere Informationen am Stand.
Preise: Schöne Sachpreise

Mannschaften mit 5 oder mehr Teilnehmern erhalten eine Fahne.

2 Nächte für 2 Personen, 
zur Verfügung gestellt vom Hotel Quelle

zur Verfügung gestellt vom Biathlon-Komitee Antholz

zur Verfügung gestellt von Villgrater Natur

zur Verfügung gestellt von Hoku

Wettbewerbe und Preise
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Wettbewerbe Luftgewehr 

3 beste Zehnerserien

SCHÜLER  I - Fixe Stütze
Alle Teilnehmer werden prämiert (Sachpreise)

SCHÜLER  II - bewegliche Stütze
Alle Teilnehmer werden prämiert (Silbermünzen)

SCHÜLER II - Stehend Frei
Alle Teilnehmer werden prämiert (Silbermünzen)

ZÖGLINGE  -  Stehend frei

1. - 3. Preis Silbermünzen

JUNGSCHÜTZEN  -  Stehend frei

1. Preis: 1g Goldbarren
2. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

SCHÜTZENKLASSE und SCHÜTZENKLASSE DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

SENIOREN und SENIORENKLASSE DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

ALTSCHÜTZEN und ALTSCHÜTZEN DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

VETERANEN und VERSEHRTE  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Stehend aufgelegt  - Jahrgang 1996 und früher geborene

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Wettbewerbe und Preise
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Wettbewerbe Luftpistole

3 beste Zehnerserien

SCHÜLER und ZÖGLINGE
Alle Teilnehmer werden prämiert (Sachpreise)

SCHÜTZENKLASSE und SENIOREN
1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen
DAMEN, JUNG- und ALTSCHÜTZEN
1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Wettbewerbe und Preise

Diese Kategorien sind nur Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren vorbehalten. 
Einschreibung nur mit gültigem FF-Ausweis.

FF-HOBBY  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

FF-HOBBY - Mitglieder der Wehr Pichl/Gsies  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

3 beste Zehnerserien

Wettbewerbe Freiwillige Feuerwehr

HOBBY  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

HOBBY - Einheimische  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Gemeindeansässige von Gsies und Welsberg/Taisten.

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies



Wettbewerbe Luftgewehr 

3 beste Zehnerserien

SCHÜLER  I - Fixe Stütze
Alle Teilnehmer werden prämiert (Sachpreise)

SCHÜLER  II - bewegliche Stütze
Alle Teilnehmer werden prämiert (Silbermünzen)

SCHÜLER II - Stehend Frei
Alle Teilnehmer werden prämiert (Silbermünzen)

ZÖGLINGE  -  Stehend frei

1. - 3. Preis Silbermünzen

JUNGSCHÜTZEN  -  Stehend frei

1. Preis: 1g Goldbarren
2. - 1/3 der Teilnehmer: Silbermünzen

SCHÜTZENKLASSE und SCHÜTZENKLASSE DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

SENIOREN und SENIORENKLASSE DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

ALTSCHÜTZEN und ALTSCHÜTZEN DAMEN  -  Stehend frei

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

VETERANEN und VERSEHRTE  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Stehend aufgelegt  - Jahrgang 1996 und früher geborene

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Wettbewerbe und Preise
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Wettbewerbe Luftpistole

3 beste Zehnerserien

SCHÜLER und ZÖGLINGE
Alle Teilnehmer werden prämiert (Sachpreise)

SCHÜTZENKLASSE und SENIOREN
1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen
DAMEN, JUNG- und ALTSCHÜTZEN
1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Wettbewerbe und Preise

Diese Kategorien sind nur Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren vorbehalten. 
Einschreibung nur mit gültigem FF-Ausweis.

FF-HOBBY  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

FF-HOBBY - Mitglieder der Wehr Pichl/Gsies  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

3 beste Zehnerserien

Wettbewerbe Freiwillige Feuerwehr

HOBBY  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

HOBBY - Einheimische  -  Sitzend aufgelegt - Zehntelwertung

1. Preis: Fahne mit 1g Goldbarren + Silbermünzen
2. Preis: Fahne mit Silbermünzen 
3. - 1/3 der Teilnehmer: Fahne mit Silbermünzen

Gemeindeansässige von Gsies und Welsberg/Taisten.

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies



Niederpichl 9c - 39030 Pichl/Gsies
Tel. +39 340 7979433 - Fax: 0474 746 993 - lahnerohg@dnet.it

Erforderliche Mindestzahlen für das
Leistungsabzeichen bei LG und LP

Das Meisterabzeichen wird nur auf 3 gebundene 10er Serien vergeben.

Ringzahlen

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies

Meister Eichenlaub Gold Silber

LG 276 91 86 80

LG 270 89 84 78

LG 267 87 83 77

LP 240 81 77 72

LG 270 89 84 78

LP 258 85 82 76

LG 276 91 88 81

LP 267 87 84 78

LG 279 92 89 84

LP 273 90 87 83

LG 273 90 88 81

LP 270 89 84 78

LG 270 89 87 83

LP 267 87 84 77

LG 279 92 89 84

LP 270 89 84 77

LG 273 90 88 81

LP 264 86 82 76

LG 267 87 84 77

LP 261 85 81 75

Veteranen I Zehntelwertung LG 308 103 100 96

LP 261 85 81 75

Veteranen II Zehntelwertung LG 304 100 96 92

LP 258 84 80 74

Veteranen III Zehntelwertung LG 300 96 92 88

LP 255 82 78 72

Versehrte Zehntelwertung LG 310 103 100 96

Hobby Zehntelwertung LG 310 103 100 96

LG 282 93 90 83Stehend aufgelegt

Schützenklasse Damen

Seniorenklasse Damen

Altschützen Damen

Veteranen I

Veteranen II

Veteranen III

Schützenklasse

Seniorenklasse

Altschützen

Schüler I fixe Stütze

Schüler II bew. Stütze

Schüler II frei

Zöglinge

Jungschützen



Niederpichl 9c - 39030 Pichl/Gsies
Tel. +39 340 7979433 - Fax: 0474 746 993 - lahnerohg@dnet.it

Erforderliche Mindestzahlen für das
Leistungsabzeichen bei LG und LP

Das Meisterabzeichen wird nur auf 3 gebundene 10er Serien vergeben.

Ringzahlen

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies

Meister Eichenlaub Gold Silber

LG 276 91 86 80

LG 270 89 84 78

LG 267 87 83 77

LP 240 81 77 72

LG 270 89 84 78

LP 258 85 82 76

LG 276 91 88 81

LP 267 87 84 78

LG 279 92 89 84

LP 273 90 87 83

LG 273 90 88 81

LP 270 89 84 78

LG 270 89 87 83

LP 267 87 84 77

LG 279 92 89 84

LP 270 89 84 77

LG 273 90 88 81

LP 264 86 82 76

LG 267 87 84 77

LP 261 85 81 75

Veteranen I Zehntelwertung LG 308 103 100 96

LP 261 85 81 75

Veteranen II Zehntelwertung LG 304 100 96 92

LP 258 84 80 74

Veteranen III Zehntelwertung LG 300 96 92 88

LP 255 82 78 72

Versehrte Zehntelwertung LG 310 103 100 96

Hobby Zehntelwertung LG 310 103 100 96

LG 282 93 90 83Stehend aufgelegt

Schützenklasse Damen

Seniorenklasse Damen

Altschützen Damen

Veteranen I

Veteranen II

Veteranen III

Schützenklasse

Seniorenklasse

Altschützen

Schüler I fixe Stütze

Schüler II bew. Stütze

Schüler II frei

Zöglinge

Jungschützen



Kategorien

Gebühren

Schüler I 2008 und jünger
Schüler II 2006 - 2007
Zöglinge 2004 - 2005
Jungschützen 1999 - 2003
Schützenklasse 1970 - 1998
Schützenklasse Damen 1970 - 1998
Senioren 1960 - 1969
Senioren Damen 1960 - 1969
Altschützen 1950 - 1959
Altschützen Damen 1950 - 1959
Veteranen 1949 und älter

Stammeinlage   18,00 €
  8,00 €  für Jungschützen
  5,00 €  für Schüler und Zöglinge

In der Stammeinlage inbegriffen sind: 
Standgebühr; Standgewehrbenützung; Anspruch auf das Leistungsabzeichen; 
5 Schuss auf die Festscheibe; eine 10er Serie; unbegrenzte Probeschüsse

Nachkauf:
10er Serie LG / LP 2,00 €
30er Serie LG / LP 6,00 €  (für Meisterabzeichen)
Festscheibe 3,00 €
Glücksscheibe 2,50 €

Kategorien und Gebühren

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies

Anfahrt

A22

A22

Innsbruck (A)

Verona, Mailand

Pichl/Gsies

Bozen

Brixen

M
eran Bruneck

W
elsberg

Toblach

Lienz (A)

St. Martin
St. Magdalena

Allgemeine Bestimmungen
Die allgemeinen Bestimmungen sind auf dem Schießstand sichtbar 
angeschlagen. Laut gesetzlichen Bestimmungen müssen Schützen mit 
eigener Waffe, Typ und Nummer derselben auf der Einschreibekarte 
vermerken. Mit der Einschreibung erklärt sich der Teilnehmer mit der 
EDV-Erfassung seiner persönlichen Daten einverstanden. Der 
Veranstalter verpflichtet sich, diese Daten ausschließlich innerhalb des 
Sportschützenwesens zu verwenden. Durch die Teilnahme am Schießen 
erkennt jeder Schütze dieses Ladschreiben als bindend an.

Die Sportschützengilde Nikolaus Amhof freut sich auf einen 
zahlreichen Besuch aus Nah und Fern zu unserem Gsieser 
Herbstschießen und wünscht allen Schützen “Gut Schuß”.

Die Ergebnisse vom Herbstschiessen sind laufend online auf:
 >>  SCHÜTZENGILDEwww.ssvpichlgsies.com 

Allgemein

Sportschützengilde Nikolaus Amhof Pichl/Gsies



Kategorien

Gebühren

Schüler I 2008 und jünger
Schüler II 2006 - 2007
Zöglinge 2004 - 2005
Jungschützen 1999 - 2003
Schützenklasse 1970 - 1998
Schützenklasse Damen 1970 - 1998
Senioren 1960 - 1969
Senioren Damen 1960 - 1969
Altschützen 1950 - 1959
Altschützen Damen 1950 - 1959
Veteranen 1949 und älter

Stammeinlage   18,00 €
  8,00 €  für Jungschützen
  5,00 €  für Schüler und Zöglinge

In der Stammeinlage inbegriffen sind: 
Standgebühr; Standgewehrbenützung; Anspruch auf das Leistungsabzeichen; 
5 Schuss auf die Festscheibe; eine 10er Serie; unbegrenzte Probeschüsse

Nachkauf:
10er Serie LG / LP 2,00 €
30er Serie LG / LP 6,00 €  (für Meisterabzeichen)
Festscheibe 3,00 €
Glücksscheibe 2,50 €

Kategorien und Gebühren
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Anfahrt

A22
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Innsbruck (A)

Verona, Mailand

Pichl/Gsies

Bozen

Brixen

M
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W
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Lienz (A)

St. Martin
St. Magdalena

Allgemeine Bestimmungen
Die allgemeinen Bestimmungen sind auf dem Schießstand sichtbar 
angeschlagen. Laut gesetzlichen Bestimmungen müssen Schützen mit 
eigener Waffe, Typ und Nummer derselben auf der Einschreibekarte 
vermerken. Mit der Einschreibung erklärt sich der Teilnehmer mit der 
EDV-Erfassung seiner persönlichen Daten einverstanden. Der 
Veranstalter verpflichtet sich, diese Daten ausschließlich innerhalb des 
Sportschützenwesens zu verwenden. Durch die Teilnahme am Schießen 
erkennt jeder Schütze dieses Ladschreiben als bindend an.

Die Sportschützengilde Nikolaus Amhof freut sich auf einen 
zahlreichen Besuch aus Nah und Fern zu unserem Gsieser 
Herbstschießen und wünscht allen Schützen “Gut Schuß”.

Die Ergebnisse vom Herbstschiessen sind laufend online auf:
 >>  SCHÜTZENGILDEwww.ssvpichlgsies.com 

Allgemein
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Als Südiroler Bank sind wir mit der lokalen Kultur und 

unserem Brauchtum fest verwurzelt. Südtirol ist einzigartig 

und darum fördern wir seine kulturelle Vielfalt.  

www.raiffeisen.it

Platz für 
Tradition.

Zum Beispiel für deine Werte. 

Und was ist dir wichtig? 
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